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Die Unterscheidung zwischen 
Raumzeit und Materie 

 
 Newton und Leibniz stritten darüber ob Raum (und Zeit) gleichermaßen 
fundamental seien wie Materie, während der kritische Kant einen dritten Weg 
anbot, in dem Raum und Zeit zu Anschauungsformen wurden mit Hilfe derer die 
materielle Welt geordnet werde. Allen dreien ist gemein, dass sie Raum und 
Materie klar unterscheiden. Vor diesem Hintergrund möchte ich in diesem Vortrag 
Einsteins Position erkunden, nach der schon in der allgemeinen 
Relativitätstheorie der Unterschied zwischen Raum(zeit) und Materie teilweise 
zusammenbricht, während er erwartete, dass in der von ihm angestrebten 
vereinheitlichten Feldtheorie die Unterscheidung vollkommen verschwinden 
würde. Abschließen werde ich mit einer Untersuchung inwieweit in der 
gegenwärtigen Praxis zu Modellen von dunkler Materie und modifizierten 
Gravitationstheorien die Unterscheidung zwischen Raumzeit und Materie bereits 
immer unklarer wird. 
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